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Budenheim. – „Endlich wieder
Fassenacht, endlich wieder raus
aus dem Stall“, dachte die CCB-
Wutz und flitzte bei „Budenum un
drumerum“ überglücklich durch die
gut besetzten Gassen. Sitzungs-
präsident Christoph Racky führte
souverän durch ein stimmungsge-
ladenes Programm.
Doch zunächst sorgte er mit sei-
nem nachdenklichen Eröffnungs-
spiel für Gänsehaut, in dem er die
dunklen Momente der vergange-
nen Jahre und der aktuellen Situa-
tion vor Augen führte. Zum Glück
gibt es ja das „Heile, heile Gänsje“,
das Trost und Zuversicht schenkt.
Unter den Klängen des Narrhalla-
marsches eskortierte dann die
Dalles-Ehrengarde und ein Gast-
Gardist der Mainzer Ranzengarde
das Komitee in den Saal. Christoph
Racky bedankte sich bei seinen

Der CCB lässt die Wutz wieder raus

„Budenum un drumerum“ mit einem Feuerwerk aus guter Laune pur

Die Dalles-Ehrengarde.
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bisherigen Protokollern Axel König
und Max Raster, die viele Jahre
das Geschehen im Ort treffend
dargestellt hatten, und stieg selbst
als Chef vom Protokoll in die Bütt.
Er ließ kurz und prägnant die letz-

ten fassenachtsfreien Jahre Revue
passieren und sparte auch die
traurige Seite nicht aus. Viele lang-
jährige Clubfreunde, die er alle ein-
zeln benannte, können der Sitzung
nur noch von weit oben zusehen,
und so schickte er ihnen mit dem
Auditorium drei von Herzen kom-
mende Helaus gen Himmel.
Danach startete er ein Feuerwerk
aus guter Laune pur. Alexander
Lang als Schinderhannes trieb
sein Unwesen in der Bütt und ge-
nau wie Kerstin Bitz als rasende
Reporterin nahmen beide Eigen-
gewächse des CCB das Orts- und
Zeitgeschehen mit spitzer Zunge
und Feder aufs Korn. Standing
Ovations zeigten, dass sie den
Nerv genau getroffen hatten.
Christoph Seib begeisterte mit sei-
nem musikalischen Vortrag über
ungenutzte Zugaben. Und dass er
dann eine Zugabe hatte, die nur in
Budenheim funktionieren kann,

sorgte noch einmal für Begeiste-
rungsstürme, denn zur Melodie
„House of rinsing sun“ über ein ein-
sames Haus im Lennebergwald zu
singen, ließ nur den Rückschluss
auf das „Rotkäppchen“ zu.
Absolutes Highlight jedoch war
Bernhard Knab als Deutscher Mi-
chel, ein Meister des politischen
Vortrags. Gesungene Fassenacht
boten Werner Aurin mit Band , die
Gesangsgruppe „Handkäs und sei
Musig“ und natürlich Stimmungs-
garant Oliver Mager. Auch die
„Woinoose“ meldeten sich aus der
Zwangspause zurück, sorgten für
entsprechend viel Stimmung im
Saal und alle waren sich einig: „Die
waren super!“. Getanzte Fassen-
acht präsentierten die Budenhei-
mer Rainbowdaddies (Leitung
Gudrun Rochow) und die Punkra-
tien (Leitung Alexa Stendke), die in
einer Budenumer Sitzung nicht
fehlen dürfen. Die musikalische

Leitung des Abends hatte Alleinun-
terhalter Joachim Peters, der nach
der Sitzung für ganz unermüdliche
Narren noch zum Tanz aufspielte.
Alles in allem ein gelungenes Ge-
samtpaket. Die – Dank des CCB-
Technik-Teams – gewohnt gut mit
Licht und Ton ausgestattete Narr-
halla wurde in diesem Jahr von der
TGM-Budenheim im liebevoll de-
korierten neuen Foyer mit einer
schönen Sektbar ergänzt.
Alle beim CCB freuen sich auf das
kommende Wochenende mit dem
Budenheimer Narrentanz, der mitt-
lerweile ausverkauft ist. Somit wird
es auch keine Abendkasse geben.
Wer keine Karten mehr bekommen
hat, aber dennoch tanzen möchte,
hat am Freitag, 3. Februar, im Vor-
verkauf bei Weinklein noch einmal
die Chance, Karten für den Altwei-
berball zu ergattern.
Sollten nach dem Vorverkauf noch
Altweiberballkarten übrig sein,
wird es ausnahmsweise eine
Abendkasse am Ball geben. Ver-
kauf vor Ort dann solange der Vor-
rat reicht, denn die Karten sind
limitiert.
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Volles Haus bei „Budenum un drumerum“. (Fotos: CCB)

Kerstin Bitz als rasende
Reporterin.

Stimmungsgarant
Oliver Mager.

Alexander Lang trieb als Schinderhannes trieb sein Unwesen in
der Bütt.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 4. Februar 2023:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000.
Am Sonntag, 5. Februar 2023:
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099.
Am Mittwoch, 8. Februar 2023:

Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. „Fit mit Linedance“
ist ein fitnessoriertiertes Trend-
sportangebot, bei dem die allge-
meine Fitness, Koordination, Aus-
dauer und Beweglichkeit mittels
rhythmischer Bewegung auf mo-
derne Musik und Tänzen aus dem
lateinamerikanischen Bereich ver-
bessert wird. Weiterhin erlernen
die Teilnehmer in dem Kurs Grund-

schritte von Tänze im Lateinameri-
kanischen und Standard-Bereich
sowie „Fit mit LineDance“-Choreo-
graphien, die zum Mitmachen mo-
tivieren.
Wie beim klassischen LineDance,
welches übersetzt „Tanzen in
Reihen“ bedeutet, kann individuell
ohne Partner getanzt werden.
Beim klassischen „LineDance“

werden kleine bis umfangreiche
Schrittkombinationen meist in
gleichmäßiger Wiederholung auf
aktuelle Musiktitel, viel lateinameri-
kanische Musik und auf Musikklas-
siker getanzt. Durch die Bewegung
– in bis zu vier Bewegungsrichtun-
gen (walls) ausgeführt – werden
die koordinativen Fähigkeiten so-
wie die Ausdauer und Beweglich-
keit gefördert. LineDance kann
zielgerichtet für alle Altersgruppen
angeboten werden. Anders als
beim klassischen, auch von dem
mehr Western- und Country-orien-
tierten LineDance liegt der Fokus
bei „Fit mit LineDance“ auf der Ver-
besserung der allgemeinen Fit-
ness mittels tänzerischer Bewe-
gungen und dem Ausdruck der
Musik durch Körper, Hüft- und
Armbewegungen.
Der Kurs mit den DTB-zertifizier-
ten Kursleitern Markus und Heike
Vetter findet ab dem 9. Februar im-
mer donnerstags von 19.45 bis
20.45 Uhr im Gymnastikraum der
TGM Budenheim in der Binger Str.
52a statt. Die Anmeldung sowie
detaillierte Informationen über den
Kursinhalt und die Kosten finden
Interessierte unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Für Unentschlossene kann ein ein-
maliges Probetraining in Anspruch
genommen werden. Weitere Infor-
mationen zu dem aktuellen Sport-
programm bei der TGM Buden-
heim erhalten Interessierte unter:
www.tgm-budenheim.de.

Neuer TGM-Kurs
„Fit mit LineDance“ für Anfänger

Markus und Heike Vetter. (Foto:TGM Budenheim)

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!

Budenheim. Das Sprechstun-
denangebot des Betreuungsver-
eins der Lebenshilfe Mainz-Bin-
gen e.V. richtet sich an ehrenamt-
liche Betreuer und Bevollmächtig-
te, die Fragen rund um das The-
ma Betreuungsrecht oder zur
Ausführung ihrer Vollmacht ha-
ben, sowie an alle Interessierte,
die sich über die verschiedenen
Vorsorgemöglichkeiten wie Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfü-
gung oder Betreuungsverfügung
informieren wollen.
Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, 9. Februar, von
10 bis 11 Uhr in den Räumen des
Seniorentreffs „60 Plus“ (in der
Seniorenwohnanlage), Erwin-
Renth-Straße 15, im 2. Stock
statt. Die Beratung ist vertraulich
und kostenfrei.
Für die Sprechstunde ist eine An-
meldung unter der Rufnummer
06131 – 337008 oder per E-Mail
an btv@lebenshilfe-mainz.de
erforderlich.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte über die Homepage
www.btv-lebenshilfe.de.

Sprechstunde des
Betreuungsvereins
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Leserbriefe geben stets die
Meinung des Einsenders wieder,
die nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen muss.

Titel zum Brief

Unser Leser Joachim Beckhaus
äußert sich zur geplanten Grund-
steuererhöhung 2023 und 2025.

Der Heimat-Zeitung vom 5. Janu-
ar ist auf Seite 7 zu entnehmen,
dass der Gemeinderat auf Veran-
lassung der Landesregierung den
Hebesatz der Grundsteuer B auf
465 v.H. festgesetzt hat.
Das hört sich als reine Zahl nicht
wirklich dramatisch an.Wenn man
jedoch berücksichtigt, dass der
Hebesatz von 365 v.H. angeho-
ben wurde, ist das jedoch eine Er-
höhung von über 20 Prozent.
In Euro ausgedrückt, nachfolgend
einige Beispiele, wie die Mieter
durch die Landesregierung bzw.
die Gemeindeverwaltung im Jahr
2023 belastet werden: Einfamili-
enhaus mit circa 100 m² – von
64,93 Euro (2022) auf 86,54 Euro
(2023); Fünf-Zimmer-Wohnung
mit circa 129 m² – von 287,36
Euro (2022) auf 366,09 Euro
(2023); Zwei-Zimmer-Wohnung
mit circa 80 m² – von 178,30 Euro
(2022) auf 227,15 Euro (2023).
Und das ist noch nicht alles. Mit
der Grundsteuererhöhung des
Messbetrages für 2025 gibt es
eine weitere Erhöhung (hochge-
rechnet): Einfamilienhaus mit cir-
ca 100 m² – 310,48 Euro; Fünf-
Zimmer-Wohnung mit circa 129
m² – 450,91 Euro; Zwei-Zimmer-
Wohnung mit circa 80 m² – 274,77
Euro.
Den Vermietern wird allerorts vor-
geworfen, die Mieten bis ins uner-
trägliche zu steigern. Es sind nicht
die Quadratmeter-Preise, die die
Mieter ständig mehr belasten. Es
sind, wie in den genannten Bei-
spielen aufgeführt, Steuern sowie
Abgaben und Erhöhungen für
kommunale Leistungen.

Leider keine

Antwort bekommen

Doris Kirsch hat sich Gedanken
darüber gemacht, wie die Mehr-
einnahmen bei der Grundsteuer
verwendet werden könnten.

Auch ich bin nicht besonders
glücklich über die Erhöhung der
Grundsteuer von über 20 %. Und
wie uns der Bescheid im Begleit-
schreiben schmackhaft gemacht
werden soll, dazu hat sich Herr
Helmut Seifert ja eingehend ge-
äußert. Meine spontane E-Mail an
Bürgermeister Hinz, in der ich vor-
schlage, dass die Mehreinnah-
men dann doch zumindest dem
Erscheinungsbild unserer Ge-
meinde (Pflege der grünen Inseln,
häufigere Straßenreinigung usw.)
zugute kommen sollten, blieb
leider unbeantwortet.

Große Verwunderung

Jörg Gräf schreibt zum Artikel
„CDU begrüßt das neue Jahr“ in der
Heimat-Zeitung vom 26. Januar.

Mit großer Verwunderung habe
ich die Passagen im Artikel „CDU
begrüßt das neue Jahr“ zu der
Rede von Oliver Wernersbach ge-

lesen. Zum einen ist es nicht nach-
zuvollziehen, warum die SPD sich
nicht für „die beste“ Entscheidung
einer Privatisierung entschieden
haben soll; genau dies haben die
SPD-Mitglieder getan. Diese Aus-
sage bedeutet ja auch im Umkehr-
schluss, dass die Mehrheit der an-
wesenden Kreistagsmitglieder
„falsch“ abgestimmt hat. Stellt sich
in diesem Zusammenhang auch
die Frage, warum vier Kreistags-
mitglieder der CDU bei einer so
wichtigen Entscheidung nicht an-
wesend waren. Ich bin selbst Mit-
glied des Kreistages und habe für
die Gründung der Anstalt ge-
stimmt. Auch die Aussage, dass
die Bürger im Landkreis jetzt die
Leidtragenden wegen höherer Ge-
bühren sind, ist Polemik. Nicht Herr
Wernersbach entscheidet über die
Höhe der Gebühren; diese werden
auf der Grundlage der Landkreis-
ordnung und der anzuwendenden
Satzung im einem Gremium ent-
schieden. Herr Wernersbach hat
auch die Preissteigerungen (ge-
rade bei Treibstoff) anscheinend
bei der Aussage nicht berücksich-
tigt. Die Verantwortlichen bei der
zukünftigen AöR sind verpflichtet,
kostendeckend zu kalkulieren.
Preissteigerungen sind nach aktu-
eller Sachlage daher schon jetzt
realistisch und wären auch bei ei-
ner Privatisierung zum Tragen ge-
kommen. Leider hat Herr Werners-
bach auch den Aspekt der kommu-
nalen Daseinsvorsorge außer Acht
gelassen, den die Verantwortlichen
bei der Entscheidungsfindung zu
werten hatten und dass bei einer
Privatisierung rund 80 Arbeitsplät-
ze weggefallen wären.

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde

und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0

Budenheim. – Seniorinnen und
Senioren werden immer wieder
Opfer von Betrügereien. Ganz ak-
tuell kursieren Betrugsmaschen
wie z.B. der Enkeltrick. Das Ziel der
Betrüger ist es, das Vertrauen der
Opfer mit erfundenen Geschichten
zu erschleichen und sie unter
Druck zu setzen. Diese Verbrecher
– oft getarnt als Polizeibeamte
oder Europol-Mitarbeiter – wollen,
dass man ihnen Bargeld, Schmuck
und Wertgegenstände aushändigt.
Polizeihauptkommissarin Eva
Koch vom Polizeipräsidium Mainz
klärt über die Betrugsmaschen auf
und gibt Tipps, wie man sich schüt-
zen kann.
Angesprochen sind Seniorinnen

und Senioren sowie deren Ange-
hörige.
Termin: Mittwoch, 1. März, 15 bis
16.30 Uhr, Kursleiterin: Eva Koch,
Ort: Seniorentreff Budenheim. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Petra Weller, Telefon 06139-
9622497 oder E-Mail an vhs.bu-
denheim@kvhs-mainz-bingen.de.

Bei Anruf Betrug!

Schutz vor aktuellen Betrugsmaschen

Ihren Geburtstag feiern:

04.02. Spalt, Hedwig 90 J.

05.02. Gänsler, Heinz 80 J.

06.02. Irmak, Makbule 80 J.
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Budenheim. „Unser mittlerweile
fest etabliertes Samstag-Special
hilft Körper und Geist auf die
Sprünge. Es ist für jeden etwas da-
bei“, bewirbt Marc Schultheis, 1.
Vorsitzender der Turngemeinde
das monatliche Seminarangebot
des Vereins, das sich jeweils am
ersten Samstagvormittag im Mo-
nat an Mitglieder und Nichtmitglie-
der richtet. „Wir laden jetzt zum 2.
Samstag-Special für 2023 ein. Hier
dreht sich alles um Entspannung,
positives Denken und mehr Leis-
tungsfähigkeit durch mentale Stär-
ke.“ Den Fokus auf das Positive zu
legen und auch in stressigen Situa-
tionen einen kühlen Kopf zu be-
wahren, das ist im Alltag wichtig.
Denn die tägliche Hektik ist für die
meisten Menschen völlig normal
geworden. Um die Arbeit zu bewäl-
tigen, werden Aufgaben so schnell
wie möglich erledigt. Doch je
schneller man etwas erledigen will,
desto mehr Fehler passieren und
man wird dadurch langsamer. Das
treibt nur noch mehr zu Tempo an.
Das Samstag-Special am 11. Feb-
ruar zeigt, wie man mit dem inne-
ren Antreiber „Sei perfekt“ oder
„Mach schnell“ umgehen und sich
entschleunigen kann. Chronischer
Stress führt nicht nur zu Gefühlen
wie Hilfslosigkeit, Hektik oder
Angst – er schwächt auch das Im-
munsystem und macht anfälliger
für viele Krankheiten. „Wer Lust

zum Entspannen hat, ist herzlich
eingeladen, Stressbewältigungs-
und Entspannungsübungen ken-
nenzulernen oder aufzufrischen,
die in kritischen Situationen helfen
können.Vor allem die Psyche profi-
tiert vom Sport, denn wer sich fit
fühlt, ist selbstbewusster und traut
sich mehr zu,“ so Entspannungs-
trainerin Monika Schlau, die bei
der Turngemeinde alle ihre Trai-
ningseinheiten mit Entspannungs-
einheiten beendet. Sie bekräftigt:
„Entspannung bringt tagsüber
Energie und nachts besseren
Schlaf. Es gibt also fast keinen
Grund, um auf Entspannung zu
verzichten.“ Für das Special am
11. Februar im Gymnastikraum lädt
die Turngemeinde Mitglieder und
Nichtmitglied ein, die mit dem Pro-
gramm „Entspannt ins Wochen-
ende“ starten möchten. Das Ange-
bot beginnt mit der Körpermobili-
sierung, danach folgen verbale In-
formationen und Übungen zum
Mitmachen und zum Schluss eine
geführte Traumreise. Wer heraus-
finden möchte, welche Entspan-
nungsmethode für sich die richtige
ist, oder einfach einmal abschalten
möchte, ist hier gut aufgehoben.
Mitzubringen sind, soweit vorhan-
den, eine Matte, warme Kleidung
sowie eine Decke.
Die Samstag-Specials der TGM
sind kostenfrei und bieten einen
Einblick in die Sportwelt. Die Spe-

cials sollen einladen zum Schnup-
pern in neue oder unbekannte An-
gebote und fordern dazu auf, das
Wochenende bewegt, gekräftigt
und doch wunderbar wohltuend zu
starten.
Das Special findet unter Anleitung
von Trainerin Monika Schlau von
10 bis– 11.10 Uhr im Gymnasti-
kraum der TGM Budenheim statt.

Für eine Teilnahme ist eine Anmel-
dung über das Buchungssystem
YOLAWO erwünscht. Informatio-
nen zur Anmeldung finden Interes-
sierte unter: www.tgm-buden-
heim.de. Hier gibt es auch Informa-
tionen zu bevorstehenden Veran-
staltungen, Kursen und dem aktu-
ellen Sportprogramm der TGM
Budenheim.

Alles dreht sich um Entspannung!

Samstag-Special der Turngemeinde Budenheim im Februar

Budenheim. – Dank einer Spende
der Budenheimer Volksbank im
vergangenen Jahr konnte das
Team der Bücherei unter anderem
ein „Kamishibai“ anschaffen. Die-
ses ursprünglich aus Japan stam-
mende Papiertheater, bei dem gro-
ße Bilder in einem „theaterartigen“
Rahmen präsentiert werden, kam
im Januar in den Räumen der Bü-
cherei in der Gonsenheimer Stra-
ße 43 an gleich zwei Terminen zum
Einsatz. Erzählt wurde die winterli-
che Geschichte „Die Fünf im Hand-
schuh“ für Kinder im Alter von drei
bis fünf Jahren und „Die Anderen“,
eine Wettkampf-Geschichte zum

Thema Vorurteile, Stärken und
Schwächen für Kinder im Alter von
vier bis sieben Jahren.
Beide Veranstaltungen kamen bei
den kleinen Zuhörern und ihren
Begleitern sehr gut an, sodass das
Team der Bücherei dieses Angebot
nun regelmäßig unterbreiten will.
Geplant ist aktuell der letzte Mitt-
woch im Monat, Beginn um
15,30 Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei
– eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.
Die Termin-Ankündigung sowie
das jeweilige Stück werden recht-
zeitig in der Heimat-Zeitung
bekannt gegeben.

Erzähltheater „Kamishibai“

Jetzt regelmäßig für Kinder in der Bücherei

(Foto: KÖB Budenheim)

Carnevalclub

Budenheim 1925 e.V.

Am Freitag, 3. Februar, findet der letz-

te Kartenvorverkauf statt. Wer noch

Karten für Altweiberball oder He-

ringsessen erwerben möchte, kann

dies zwischen 17 und 19 Uhr bei

Weinklein in der Stafanstraße tun.

Gruppen, die an der Straßenfassenacht

teilnehmen möchten, werden gebeten,

sich bei unserem Zugmarschall Andre-

as Laube zu melden (06131/6981675).

Alle Budenheimer sind zum Mitfeiern

eingeladen, wir haben dieses Jahr so-

gar ein besonderes Highligt, am Platz

der Generationen wird nach dem Um-

zug Oliver Mager mit seinem Truck

für Unterhaltung sorgen.

Budenheim. – Auf einem Teilbe-
reich des Dyckerhoffgeländes wer-
den ab Mitte Februar Baumfällar-
beiten durchgeführt, teilt die BG
Grundbesitz GmbH & Co. KG mit.
Die von der Kreisverwaltung ge-
nehmigte Maßnahme diene der
Vorbereitung des Geländes für die
angestrebte Umgestaltung zum
Wohnquartier.
Der Zeitpunkt und die ersten
Schritte der Geländevorbereitung
würden im Zeichen des Arten-
schutzes stehen: Um den Vogel-
schutz zu gewährleisten, würden
die schadstoffbelasteten Bäume
noch vor der Nistphase gefällt.
Gleichzeitig werde damit die Um-
siedlung der Eidechsen vorberei-
tet, die auf dem benachbarten
Golfplatz ein neues Zuhause fin-
den werden. Die artgerechte Um-
siedlung werde durch ein Fachbüro
für Natur- und Artenschutz durch-
geführt.

Bäume werden gefällt

Seit Jahren verfällt die Infrastruk-
tur. Brücken, Wege, Plätze, Stra-
ßen und Schienennetze müssen
dringend erneuert werden, be-
klagt der Gemeinde- und Städt-
bund Rheinland-Pfalz (GstB). Die
Planungsverfahren seien zu lang
und zu kompliziert. Die Preise
würden ungebremst steigen und
oftmals fehle auch das notwendi-
ge Fachpersonal.
Um den Wirtschaftsstandort und
die Lebensqualität für die Men-
schen zu sichern, müsse dieses

Thema beherzt angegangen wer-
den. Nach Auffassung des GStB
müssen die Beschleunigungs-
maßnahmen, die bei den Flüssig-
gasterminals erfolgreich umge-
setzt wurden, entsprechend für
alle Investitionsvorhaben Anwen-
dung finden können. Die Men-
schen würden ein beherztes Han-
deln, eine bessere Infrastruktur
und eine funktionsfähige Daseins-
vorsorge erwarten. Mit einem
„Weiter so wie bisher“ werde man
diese Ziele nicht erreichen.

Planungen beschleunigen
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Budenheim. Die Spieler des SF
Budenheim konnten ihre Tabellen-
führung gegen die punktgleichen
Volleyballer des MTV 1817 Mainz
mit einem souveränen 3:0 klar be-
haupten. Wieder einmal lag der
Heimvorteil beim Gegner. Kleine
Halle, niedrige Deckenhöhe. Die
Mainzer Volleyballer hatten bisher
noch kein Spiel in der eigenen Hal-
le verloren.
Kraftvolle Aufschläge und ham-
merharte Schmetterbälle beim Ein-
spielen hinterließen aber kaum
Eindruck bei den Budenheimer
Freizeitsportlern. Zumal einer der

beiden Zuspieler, Thomas Pu-
schmann, an diesem Tag Geburts-
tag hatte und ein Sieg als Ge-
schenk erklärtes Ziel der Reise in
die Landeshauptstadt war.
21:25, 23:25 und 19:25. Drei Sätze
lang spielten die Budenheimer
hochkonzentriert. Es gab fast keine
Aufschlagfehler, der Block stand
wieder einmal souverän und die
Schmetterbälle von Pascal Thier-
felder über die Mitte zermürbten
den Gegner.
Eine beeindruckende Meisterleis-
tung des ersatzgeschwächten
Teams aus der Blütengemeinde.

Sieg als Geburtstagsgeschenk
Sportfreunde Budenheim bleiben Tabellenführer

(Foto: Sportfreunde Budenheim)

Nach dem enttäuschenden
30:30 im Hinspiel wollten es die
Budenheimer Oberliga-Hand-
ballerinnen in eigener Halle
gegen den elftplatzierten TV
Bassenheim besser machen. Das
gelang dem Viertplatzierten
beim 29:24 (14:10) in einem
kampfbetonten Spiel zumindest
vom Ergebnis her. Nun steht am
Samstag die Auswärtsfahrt zum
Tabellenzweiten HSG Hunsrück
an, Anpfiff ist um 19.30 Uhr.

Budenheim. Budenheims Torfrau
Michelle Nicolay erwischte wieder
einmal einen Sahnetag: In der ers-
ten Minute vereitelte sie direkt ei-
nen Bassenheimer Strafwurf – 17
weitere Paraden sollten im Spiel-
verlauf folgen. Woran es allerdings
haperte, war der Budenheimer An-
griff, insbesondere im gebundenen
Spiel. Die robuste Bassenheimer
Abwehr hinderte die Sportfreun-
dinnen daran, sich deutlich abzu-
setzen – in der 16. Minute gerieten
sie gar mit 7:8 in Rückstand. Dann
jedoch zündete die Heimmann-
schaft ohne erkennbaren Grund
den Turbo und erzielte innerhalb
kurzer Zeit fünf Tore in Serie (12:8,
23. Minute). Mit diesem Vorsprung
ging es beim 14:10 auch in die
Pause. Den Start in die zweite
Halbzeit verpatzten die Sportfreun-
dinnen komplett. Zwar erzielte Julia

Köppe noch das 15:10 und zog da-
bei eine Zeitstrafe gegen Bassen-
heims Christina Henn. Doch statt
dies gute Ausgangslage zu nutzen,
spielten plötzlich nur noch die
Gäste, die den Abstand bis zur 35.
Minute beim 16:15 fast komplett
aufgeholt hatten. In Rückstand ge-
rieten die Sportfreundinnen nicht
mehr, aber bis zum 22:20 (49. Mi-
nute) und dem 25:22 (53. Minute)
blieb es eng. In der Schlussphase
geriet Budenheim nicht mehr
ernsthaft in Gefahr, Carla Schurich
erzielte schließlich den 29:24-End-
stand.

Auswärts im Hunsrück

Am Samstag (4. Februar) trifft das
Quilitzsch-Team um 19.30 Uhr
auswärts auf die HSG Hunsrück.
Mit 27:5 Punkten steht das von Nils
Ibach – dem Budenheimer Publi-
kum durch seine Kreisläufereinsät-
ze in der Dritten Mannschaft der
Sportfreunde bekannt – trainierte
Team auf Rang 2 der Oberliga
RPS. Nicht nur der Tabellenstand
weist den Hunsrückerinnen die Fa-
voritenrolle zu, sondern auch der
29:24-Auswärtssieg gegen das
Budenheimer Team im Hinspiel.

Allerdings erwies sich Hunsrück im
bisherigen Saisonverlauf gerade
bei Heimspielen nicht immer sattel-
fest:Vier der bisherigen fünf Minus-
punkte ließen die Spielerinnen in
der eigenen Sohrener Schulsport-
halle liegen.
Das Ziel der Budenheimer Gäste
ist daher klar: Sie wollen mit zwei
Punkten im Gepäck nach Hause
fahren.
Spielerinnen und Tore für die
Sportfreunde Budenheim: Mi-
chelle Nicolay, Angelina Keil
– Ariane Hilbig (5/4), Sophie We-
ber, Carla Schurich (je 5), Dorina
Nahm, Carina Oberborbeck, Ale-
xandra Sophie Flebbe (je 3), Fran-
ziska Stein, Julia Köppe (je 2), Le-
na Petry (1), Ylea Winter, Anna
Mussenbrock.

Erfolgreich im Kampfspiel
Budenheimer Sportfreundinnen setzen sich gegen TV Bassenheim durch

Sportfreunde-Kreisläuferin Dorina Nahm ist nicht zu stoppen und erzielt eines ihrer drei Tore gegen
den TV Bassenheim. (Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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Die Oberliga-Handballer der
Sportfreunde Budenheim
bleiben weiter auf Kurs und
gewinnen ihr 13. Spiel in Folge.
Das 40:19 (20:10) im Derby
gegen die SG Saulheim, die
nicht ihren besten Tag er-
wischte, bedeutet den höchsten
Budenheimer Sieg in der
bisherigen Saison. Für das
Team von Volker Schuster steht
am Samstag das Auswärtsspiel
beim Tabellenkellerkind HSG
Nahe-Glan an – das bislang
einzige Team, das einen Punkt
gegen Spitzenreiter TV
Homburg errungen hat. Ver-
einslegende Armin Henke wird
dann nicht mehr dabei sein.

Budenheim. – Sowohl Buden-
heims Trainer Volker Schuster als
auch sein Saulheimer Pendant Leo
Vuletic mussten vor Spielbeginn
mehrere Ausfälle verkraften. Bei
den Sportfreunden standen Kreis-
läufer Martin Schieke und Rechts-
außen Patrick Heß gar nicht erst zu
Verfügung, Rückraum Max Gre-
then war nach einer gerade erst
überstandenen Erkältung noch
nicht wieder komplett fit, stand
aber im Kader. Auf der anderen
Seite musste Saulheim auf Urge-
stein Mathias Konrad verzichten,
der sich kurzfristig krankgemeldet
hatte. Dies war also die Ausgangs-
lage im Heimspiel des Budenhei-
mer Tabellen-Zweiten (30:2 Punk-
te) gegen den zuletzt formstarken
Zehnten (12:18 Punkte) aus Saul-
heim. Die Spielgemeinschaft steht

zwar in der Tabelle deutlich unter-
halb der Sportfreunde, hatte aber
ihre vergangenen vier Partien alle-
samt gewonnen.
Die Sportfreunde Budenheim star-
teten furios in die Partie. Mit einer
defensiv ausgerichteten 5:1-Ab-
wehrformation kamen die Gastge-
ber zu leichten Ballgewinnen, die
insbesondere Linksaußen Lars
Ludwig immer wieder gnadenlos
abschloss. Aus dem gebundenen
Spiel heraus kamen etwa Rück-
raum Rechts Sören Dübal sowie
Kreisläufer Eike Rigterink immer
wieder zu erfolgreichen Torab-
schlüssen. Schon in der achten Mi-
nute sah sich Vuletic beim Stand
von 6:2 gegen sein Team gezwun-
gen, die erste Auszeit zu nehmen.
Weitere acht Minuten später, beim
Stand von 12:5, legte er die zweite
Grüne Karte zum Time-Timeout
– zu diesem frühen Zeitpunkt
zeichnete sich bereits ein Schüt-
zenfest für die Sportfreunde ab. Er-
schwerend kam für die SG Saul-
heim hinzu, dass sich Rückraum-
spieler Frederik Fuchs früh am
Kopf verletzte, sodass er später ins
Krankenhaus gebracht werden
musste.
Zur Pause führten die drückend
überlegenen Sportfreunde bereits
mit 20:10 und machten angeführt
vom starken Rückraumschützen
Stefan Corazolla auch in Halbzeit
zwei weiter Tempo. Schon lange
bevor in der 45. Minute beim Stand
von 34:14 der erste 20-Tore-Vor-
sprung auf der Anzeigetafel stand,
hatte Volker Schuster jedem seiner

Spieler Einsatzzeiten auf dem Par-
kett gewährt. Bis zum Endergebnis
von 40:19 haben sich alle Buden-
heimer Feldspieler in die Torschüt-
zenliste eingetragen – auch Urge-
stein Armin Henke zwei Mal, der
sich nach dem Spiel von seiner
Mannschaft verabschiedete. „Ich
werde nun zunächst eine Auszeit
vom Handballsport nehmen und
will die Welt bereisen“, so der lang-
jährige Spieler-Co-Trainer der
Sportfreunde. Sein Team, der Vor-
stand, die Fans und der Verein
Sportfreunde Budenheim danken
Armin aus tiefstem Herzen und
wünschen ihm viel Spaß, wenn er
seine Reise-Pläne umsetzt.

Auswärtsfahrt
zu Nahe-Glan

Auch die Sportfreunde werden rei-
sen, jedoch nicht ganz so weit: Am
Samstagabend (4. Februar) führt
ihr Weg in die Sporthalle des Mei-
senheimer Paul-Schneider-Gym-
nasiums, wo sie ab 20 Uhr auf die
HSG Nahe-Glan treffen werden.
Nahe-Glan sitzt mit 6:28 Zählern
zusammen mit den punktgleichen
TuS Dansenberg II und VTZ Saar-
pfalz im Besenwagen der Oberliga
RPS. Auch nachdem Trainer Axel
Schneider im Dezember das
Handtuch geworfen hatte, hat sich
die Lage nicht wesentlich verbes-
sert. Jedoch ist der Aufsteiger in
der eigenen Halle immer für eine
Überraschung gut, insbesondere
gegen Spitzenmannschaften: Im

Oktober ließ Spitzenreiter TV Hom-
burg beim 27:27 dort, in harzfreier
Umgebung, seinen bislang einzi-
gen Punkt liegen. Auch gegen Bu-
denheim wird das Team des neuen
Trainers Maouia Ben Maouia alles
dafür tun, um mit einem weiteren
Paukenschlag gegen ein Spitzen-
team dem Tabellenkeller zu entflie-
hen.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Sören Dübal (8), Lars
Ludwig, Stefan Corazolla (je 6), Ei-
ke Rigterink (5), Maximilian Gre-
then (4), Justus Teßnow, Hanno
Märker, Marcel Jamin, Armin Hen-
ke (je 2), Lucas Weil, Manuel Kühn,
Ömer Acar (je 1).

Kantersieg bei Armins Abschiedsspiel
Budenheim lässt Saulheim im Derby keine Chance / Fahrt zur HSG Nahe-Glan steht an

Armin Henke (r.) hat jahrelang als Spieler und Spielertrainer bei
den Budenheimer Oberliga-Handballern gewirkt. Jetzt will er auf
Weltreise gehen und wird sein Team verlassen.

(Fotos: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

FünfTreffer steuerte Außenspieler Lars Ludwig zum Erfolg seiner
Sportfreunde bei.

Budenheim. – Das Hallenbad bie-
tet ab Donnerstag, 2. Februar, je-
weils donnerstags in der Zeit von
12 bis 14 Uhr, ein Babyschwim-
men als offenes Angebot an. Es ist
keine Anmeldung erforderlich. Ge-
eignet ist das Angebot für Babys
im Alter von drei Monaten bis ei-
nem Jahr.
Der Eintritt für ein Elternteil und
Kind beträgt zehn Euro, weitere
Begleitpersonen zahlen den nor-
malen Eintritt. Weitere Informatio-
nen zur Anfahrt, Parken oder Kin-
derwagenparklatz sind unter
https://www.hallenbad-budenheim
.de/babyschwimmen einsehbar.

Babyschwimmen
im Hallenbad
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Bekanntmachung

Ergebnisse der öffentlichen Sit-

zung des Bau- und Umweltaus-

schusses vom 23.01.2023

1. Der Bau- und Umweltausschuss

nimmt Kenntnis von der Eilentschei-

dung gemäß § 48 Gemeindeordnung

(GemO) zur Erteilung des Einverneh-

mens gemäß § 36 Baugesetzbuch

(BauGB) zum Anbau 1. OG im beste-

henden Wohnhaus; Jahnstr. 55.

2. Der Bau- und Umweltausschuss

nimmt Kenntnis von der Eilentschei-

dung gemäß § 48 (GemO) zur Ertei-

lung des Einvernehmens gemäß § 36

(BauGB) zur Errichtung einer Terras-

se inkl. Terrassenüberdachung; Pan-

kratiusstr. 48.

3. Der Bau- und Umweltausschuss

nimmt Kenntnis von der Eilentschei-

dung gemäß § 48 (GemO) zur Ertei-

lung des Einvernehmens gemäß § 36

(BauGB) zum Neubau einer Lager-

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderatssit-

zung vom 25. Januar 2023

1. Der Wirtschaftsplan 2023 der Ge-

meindewerke Budenheim (gem. §§

33, 16, 17 EigAnVO; §§7 Abs. 2 c)

GwB-Satzung) wird vom Gemeinde-

rat zur Kenntnis genommen.

2. Der Gemeinderat stimmt der Sat-

zungsänderung und Anpassung der

Beitragsordnung in der Rheinhessen-

Touristik GmbH zu. Die Mitglied-

schaft wird zum nächstmöglichen

Zeitpunkt gekündigt.

3. Der Gemeinderat nimmt von der

Niederschrift der Einwohnerver-

sammlung vom 28.11.2022 Kenntnis.

4. Der Gemeinderat stimmt der An-

nahme und Vermittlung von Spenden,

Sponsoringleistungen, Schenkungen

und ähnlichen Zuwendungen gemäß

der vorliegenden Spendenübersicht

zu.

5. Die Nachwahl zu den Ausschüssen,

gemäß der dem Gemeinderat vorge-

legten Vorschlagsliste, wird durchge-

führt.

6. Dem schriftlichen Antrag der SPD

Fraktion zur Beschlussfassung in Sa-

chen „Blue-Green-Konzept“ vom

04.01. 2023 wird zugestimmt.

7. Der Prüfantrag der SPD Fraktion in

Sachen Elternbeiträge für ungeplante

Schließzeiten der Kita Kunterbunt/

Wichtelhaus vom 04.01.2023 wird

mündlich beantwortet und sodann

von der SPD Fraktion zurück gezo-

gen.

8. In der Einwohnerfragestunde wer-

den die gestellten Fragen der Einwoh-

nerInnen beantwortet.

Gemeindeverwaltung Budenheim,

30.01.2023

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

6. Kalenderwoche 2023

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag i. Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit (mit FFP2 Maske) und

ohne Mitfahrt. Bitte um Anmeldung

mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

6. Kalenderwoche:

Montag, 06.02.23/ 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser und anschließendem

Heißgetränk

Dienstag, 07.02.2023 15.00 Uhr

Gedächtnistraining „Max und Mo-

ritz“ – bei Kaffee und hausgemach-

tem Kuchen

Mittwoch, 08.02.2023 / 15.00 Uhr

Kreativwerkstatt – Vogelfutterglo-

cken selbst gemacht – bei Kaffee

und hausgemachtem Kuchen

Donnerstag 09.01.2023 / 15.00 Uhr

Bingo – bei kalten und warmen Ge-

tränken

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden 2. Donnerstag im Monat von

10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Sabine Weinheimer

06135 / 93395-40

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Sprechstunde rund um das Thema

Smartphone/Digitalbotschafter der

Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat,

15.00 Uhr. Kontakt und Anmeldung:

Herr Horst Werner

(digitalbotschafter@email.de) oder

0171-5300317

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 02.02.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr & Mi:

16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 06.02.23

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Turnier

Dienstag, 07.02.23

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 08.02.23

16.00 – 18.30 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 09.02.23

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Kreativ:

Valentinsbasteln

Freitag, 10.02.23

18.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums: Kreppel

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten keine besonderen Regeln im

„Offenen Treff“. Willkommen sind

alle ab 8 Jahren. Wir bitten trotzdem

darum, bei Erkältungssymptomen die

BlueBox nicht zu besuchen. Bei posi-

tivem Coronabefund ist der Besuch

nicht gestattet.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 02.02.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister
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K R E B S

HILFE

Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT

www.krebshilfe.de

halle mit Büroräumen; Budenheimer

Parkallee.

4. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt nicht das Einvernehmen gemäß

§ 36 (BauGB) zur Aufstockung und

Umbau eines Bürogebäudes mit Be-

triebswohnung sowie dem Neubau ei-

ner Lagerhalle, Anbau einer Werkstatt

mit Toilettenanlage und Aufstockung

einer Werkstatt; Oberer Mombacher

Weg 3.

5. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen gemäß § 36

(BauGB) zur Sanierung eines Wohn-

hauses; Hauptstr. 7.

6. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen gemäß § 36

(BauGB) zum Neubau eines Büro- und

Produktionsgebäudes, Nachtrag 02

zum Bauantrag; Nutzungsänderung

Laborfläche zu Bürofläche; Rheinstr.

27.

7. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen gemäß § 36

(BauGB) zur Nutzungsänderung im

Bestandstank 721-303, Salzsäure ge-

gen Phosphorsäure; Rheinstr. 27.

8. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen gemäß § 36

(BauGB) zur Legalisierung von Erwei-

terungen: Bad im OG-Anbau, Erweite-

rung der Eingangssituation, Wintergar-

ten im OG-Wohnhaus über Eingangs-

erker; Untere Stefanstr. 72.

9. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen gemäß § 36

(BauGB) zum Neubau einer 2-stöcki-

gen Driving-Range nach Rückbau der

bestehenden Anlage, Nachtrag zur

Baugenehmigung; Budenheimer

Parkallee 11.

10. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen gemäß § 36

(BauGB) zu Abweichungen (Dachnei-

gung & Firstrichtung) des gültigen Be-

bauungsplanes zum Bauantrag v.

23.11.2021 zum Neubau einer Terras-

senüberdachung; Hippergstr. 14.

Budenheim, 24.01.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

Stephan Hinz

(Bürgermeister)



Das Büro der allgemeinen Sozialberatung
und der Gemeinwesenarbeit

wird im Zeitraum vom:

01.02.23 bis Mitte März
geschlossen bleiben!

Die Migrations- und Verfahrensberatung der AWO
wird weiterhin nach Terminvereinbarung

im AllerWeltsTreff stattfinden.

AWO Bezirksverband Rheinland e.V.
Abteilung für Migration und Interkulturelle Öffnung

Leibnizstr. 47
55118 Mainz

Tel: 06131-670-091
Fax: 06131-61 60 04

Agnieszka.Borkowska@AWO-Rheinland.de
Patrick.Windschuegl@AWO-Rheinland.de

· ·



Katholische
Kirchengemeinde

Freitag, 3.2.2023

18:00 Uhr Probe Musikpro-
jekt, Margot-Försch-Haus
Sonntag, 5.2.2023

10:00 Uhr Familiengottes-
dienst,
Weggottesdienst der Erst-
kommunionkinder mit Blasi-
ussegen
Mittwoch, 8.2.2023

18:00 Uhr Ökum. Friedens-
gebet in der kath. Kirche
Donnerstag, 9.2.2023

15:00 Uhr Krankensal-
bungsgottesdienst mit
anschl. Beisammensein im
Margot-Försch-Haus
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43,
Telefonnummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag
und Donnerstag von
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Mon-
tag um 19.00 Uhr, im Saal
des Margot-Försch-Hauses
statt. Interessierte Sänger
sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 5. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann)
Mittwoch, 8. Februar,

18 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet in der Dreifaltig-
keits-Kirche
Gruppenstunden:

Dienstag, 7. Februar: 17.00-
18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht, 18.00-20.00 Uhr
Teenkreis (13-16 Jahre)
Donnerstag, 9. Februar:
17.00 Uhr Kinderchorprobe
im Ev. Gemeindehaus (ab 5
Jahre)
Freitag, 10. Februar: 16.00-
17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder
ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-
17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr,
Donnerstag 15-18 Uhr und
Freitag 9-12 Uhr

Es ist unfassbar.
Unser Vorstandsmitglied

Heinz Lichtenberg
* 11. Sep. 1946  † 28. Jan. 2023

ist für immer aus unserem Kreis
gerissen worden.

Heinz Tod hat uns alle tief
betroffen gemacht.
Wir sind sehr traurig.

Der Jahrgang 1946/47



Budenheim. – „Unsere
Stromkunden“, so die Vor-
stände Markus Grieser und
Andreas Weil von den Ge-
meindewerken Budenheim,
beklagen sich verstärkt
über unerwünschte Anrufe
von Mitbewerbern im
Strombereich.
Aktuell gibt sich ein Mitbe-
werber als Dienstleister der
Gemeindewerke aus. Hier-
zu ist festzustellen, dass
die Gemeindewerke Bu-
denheim keinen Dienstleis-
ter für Kundenakquise be-
auftragt hat.“
Die Gemeindewerke Bu-
denheim empfehlen drin-
gend, keine Zählernum-
mern oder persönliche Da-
ten, wie z.B. Bankverbin-
dung, bei den Anrufen mit-
zuteilen. Diese Daten wür-
den ausreichen, damit der
Mitbewerber einen Anbie-

terwechsel einleiten kann.
Aufgrund des automatisier-
ten Verfahrens könne keine
individuelle Prüfung durch
die Gemeindewerke erfol-
gen.
Wenn Stromkunden der
Gemeindewerke zu Werbe-
zwecken von Drittanbietern
angerufen werden, ohne
vorher eingewilligt zu ha-
ben, sei das rechtswidrig.
Die Bundesnetzagentur
verfolge unerlaubte Werbe-
anrufe und gehe gegen die
Verursacher vor. Im Falle
eines Tatnachweises kön-
nen Bußgelder von bis zu
300.000 Euro festgesetzt
werden.
Hierzu mehr Informationen
auf
https://www.bundesnetzag
entur.de/DE/Vportal/TK/Ae
rger/Faelle/UEW/start.html.

Unerlaubte
Telefonwerbung

Budenheim. Die Budenhei-
mer Schnorrer-Gruppe plant
die Spendenaktion für den
Altweiterdonnerstag am 16.
Februar. Im vergangenen
Jahr konnte man sensatio-
nelle 7.600 Euro sammeln.
Damit konnten Budenhei-
mer Einrichtungen großzü-
gig bedacht und tolle Pro-
jekte und Anschaffungen für
Kinder und Jugendliche rea-
lisiert werden. So konnten
Kindergruppen in den Som-
merferien Ausflüge machen
und besondere Wünsche in
den Kindergärten erfüllt
werden.
Die Schnorrer sind auch in
diesem Jahr wieder am Alt-
weiberdonnerstag auf dem
Budenheimer Wochen-
markt. Sie freuen sich auf
närrische Begegnungen
und darauf, dass der Krep-
pel-Verkauf gegen eine
Spende die Spendenbüch-
se ordentlich füllt.
Darüber hinaus kann jeder
die Schnorrerinnen mit einer
Spende auf folgendes Konto

unterstützen: Spendenkonto
„Schnorrer 2021“, Buden-
heimer Volksbank, IBAN:
DE 48 5506 1303 0000
0223 22. Auf Wunsch kann
eine Spendenquittung aus-
gestellt werden.
Bei Fragen kann man sich
per E-Mail an
schnorrer2021@gmail.com
wenden.

Die Schnorrer sind
wieder da
Spendenaktion am
Altweiberdonnerstag geplant

(Foto: Budenheimer

Schnorrer)

Dein ist die Zeit,
gestern, heute, morgen.

Dein ist die Zeit, Gott
und wir sind geborgen.

In liebender Erinnerung an

Thomas Friedgen
*14.09.1983  † 05.02.2020

Die Welt hat sich so sehr verändert, seit du gegangen bist.
Doch deine Liebe bleibt bei uns.

Elisabeth mit Vincent, Sophia und Raphael



Verkaufe 
Baugrundstück

Oberes Wäldchenloch,
Toplage

522 qm nach Umlage
zzgl. Erschließung

Mindestgebot 400.000 €

bauenbudenheim@gmx.de

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Fußreflexzonenmassage                      
Andrea Geue        

Im Gehren 37  .  55257 Budenheim               

Tel. 0157 / 88221001
Mail: andreageue@aol.de  

Büroauflösung 
in Budenheim

Ca. 100 Leitzordner,
Register,

allgemeines Büromaterial
und Büromöbel

gegen Gebot zu verkaufen.

Tel.: 0173/5414048
Privat-Chauffeur:

Flughafen-Transfer,
Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0171 / 3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0160 / 7075866

Reinigungskraft
in Budenheim

ab sofort gesucht
3 x wöchentlich für 6-8 Std., 
bügeln, staubsaugen, Boden 

wischen, usw.

Tel.: 0151/18503580

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de

NEUERÖFFNUNG
Bistro / Restaurant Schmakaria

Im Waldschwimmbad Budenheim, Römerstraße 70
Am Samstag, dem 11.02.2023
Beginn 11 Uhr 11 bis open end

Für alle Besucher gibt es ein Sektchen und ein 
Häppchen.
Für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr Schmakaria Team




